
    Das „versteinerte Herz“ 

    und seine Folgen bis heute   

   
 

 
 
Am zehnten Jahrestag (1953) zum blutig niedergeschlagenen Aufstand 
der Juden im Warschauer Ghetto (19.4.1943) hat Bertrand Russel, ein 
erklärter Atheist und Religionskritiker eine Rede gehalten, in der er sich 
mit der Fähigkeit des Menschen „zu brutaler Grausamkeit“ beschäftigte. 
Für ihn ist es „Pflicht eines jeden denkenden Menschen“, „die Wurzeln 
von Grausamkeit, von Verfolgung und von Barbarismus in der 
menschlichen Seele aufzuspüren“. Jeder Wissenschaft hat er die Arbeit 
an diesem Problem ins Stammbuch geschrieben: 
 Die Lösung der Probleme müsste zeigen,  

 was die Menschen zu dem macht,  

 was sie sind“. 

 

Was hat Franziskus  

aus einem von sich selbst besoffenen Youngster  

zu einem neuen Menschen gemacht? 

Das ist die Leitfrage für die kommenden Impulse! 


